
Der FJR-Biker Stammtisch 

Sachsen 

in Kooperation mit den 

FJR Tourer Deutschland 

  

präsentieren 

 

2015  

 

von Donnerstag 03.09.2015 bis Sonntag 

06.09.2015 

Landhotel Zur Mühle 
04758 Cavertitz / OT Bucha (Sachsen) 

August-Bebel-Straße 11 
GPS Koordinaten  

N51 22.757 E13 02.399  

 
Webseite: Landhotel Zur Mühle  

 

Motorradfahren durch Sachsen mit guggen. 

Das Konzept: Wir möchten euch nicht nur die schöne Landschaft Sachsens zeigen, sondern auch 

ein paar Sehenswürdigkeiten unserer Region.  

Trotzdem soll das Motorradfahren nicht zu kurz kommen.  

 

Beschreibung:  

Fernab vom Lärm und der Hektik der Großstadt liegt das Hotel inmitten der wunderschönen Landschaft des 

Naturschutzgebietes  der Dahlener Heide. Erholung pur - das garantiert das Landhotel Zur Mühle, welches uns bei 

unserer Sachsengugge einen perfekten Ausgangspunkt zu Ausflügen in die Region bietet. Das familiär geführte Hotel 

bietet alles, was wir für ein gelungenes Treffen brauchen. UND wir wollen mit euch ein kleinwenig unruhe in die 

Gegend bringen. Wir wollen Motorradfahren und es uns gut gehen lassen! 

2015 ist das Motto: Mit dem Motorrad an, über und auf den Wasserstraßen durch Sachsen! 

 



nachfolgend findet ihr ein paar Informationen über die Region. 

 

Schloss Hubertusburg 
 
Das ab 1721 errichtete Schloss Hubertusburg war ein kurfürstlich-sächsisches Jagdschloss und fungierte 
außerdem als zeitweilige Nebenresidenz des sächsischen Kurfürsten und polnischen Königs August III. 
Es liegt in Wermsdorf, 11,8 km westsüdwestlich von Oschatz. Die Hauptfront besteht aus einem ovalen 
Risalit mit fünf Achsen in der Mitte. Der Bau besteht aus drei Geschossen in Lisenenarchitektur. Der 
ovale Mittelrisalit ist zweigeschossig. In dem im Grundriss gebogenen Frontispiz befindet sich ein 
Reichsvikariatswappen mit Doppeladler und sächsisch-polnischen Wappen im Schild von König August 
III. von Polen aus dem Jahr 1740.  
Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Hubertusburg  

Schloss Hartenfels 
 

Schloss Hartenfels ist ein prachtvolles Renaissanceschloss in der Stadt Torgau im Freistaat Sachsen. Als 
sich das sächsische Herrschergeschlecht der Wettiner 1485 bei der Leipziger Teilung in zwei Linien 

aufspaltete, fiel die bisherige Hauptresidenz, die Albrechtsburg in Meißen, in den Besitz der 
albertinischen Linie der Wettiner. Die Kapelle oder Schlosskirche von Schloss Hartenfels wurde 1543-44 

von Nikolaus Gromann erbaut. Sie gilt als der erste protestantische Kirchenneubau der Welt. Sie wurde 
1544 noch von Martin Luther selbst eingeweiht. Schloss Hartenfels diente 1970 als Kulisse für den 

Märchenfilm der DEFA "Dornröschen". 
Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Hartenfels 

Leipzig 
 
Leipzig ist eine kreisfreie Großstadt im Freistaat Sachsen. Leipzig gehört zu den sechs Oberzentren 
Sachsens. Nach Verleihung des Stadtrechts und der Marktprivilegien um das Jahr 1165 entwickelte sich 
Leipzig bereits während der deutschen Ostsiedlung zu einem wichtigen Handelszentrum. Leipzigs 
Tradition als bedeutender Messestandort in Mitteleuropa mit einer der ältesten Messen der Welt geht auf 
das Jahr 1190 zurück und war eng mit der langjährigen Rolle Leipzigs als internationalem Zentrum des 
Pelzhandels verknüpft. Im Zuge der Montagsdemonstrationen 1989, die einen entscheidenden Impuls für 



die Wende in der DDR gaben, wurde Leipzig als Heldenstadt bezeichnet.  
Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Leipzig  

Leipzigs Wasserstrassen 
 

Der Karl-Heine-Kanal ist ein 2600 Meter langer künstlicher Wasserlauf im Westen der Stadt Leipzig. Er 
wird von 15 Brücken überspannt und ist mit kleinen Booten befahrbar. Als denkmalpflegerische 

Sachgesamtheit „Kanal, Uferbefestigungen sowie Brücken“ ist der Kanal ein Leipziger Kulturdenkmal. 
Der Kanal wurde ab 1856 auf Initiative des Leipziger Rechtsanwalts und Industriepioniers Carl Heine als 

erster Teil eines projektierten Schifffahrt-Kanals von der Weißen Elster bis zur Saale angelegt. Mit dem 
Kanalbau wurde in Plagwitz an der Weißen Elster begonnen. Am 25. Juni 1864 wurde der erste Abschnitt 

des Kanals eingeweiht, 1887 war die Zeitzer Eisenbahn in Lindenau erreicht. Zwischen 1890 und 1898 
wurde dann das vorerst letzte Teilstück gebaut, welches kurz vor dem Lindenauer Hafen endet. 

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Karl-Heine-Kanal 

 
 

Organisatorisches: Die Anmeldung kann vom 01.01.2015 bis 05.07.2015 hier (Anmeldung) vorgenommen werden. Sind alle Zimmer belegt, wird in die 

Nachrückliste geschrieben. Uns stehen aktuell 0 Einzelzimmer und 0 Doppelzimmer zur Verfügung, versucht euch bitte immer zu Zweit anzumelden und ein 

Doppelzimmer zubelegen, damit wir möglichst vielen die Teilnahme ermöglichen können.  

Bildet Schlafgemeinschaften! :-) 

Preise und Leistungen 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 150.00 Euro * 

Preis pro Person im Einzelzimmer: 165.00 Euro * 

• 3 Übernachtungen (inkl. Frühstück) 

• 3x Abendessen 

•  Da wir mit euch wieder ein Stück Sachsen begucken wollen, fallen evtl. Eintrittsgelder in 
überschaubarer Höhe an. 

* Preise für Verlängerungen findet ihr im Anmeldeformular 

 


